
Tagung der Sektion
PPS in der DGfP
17. - 19. Januar 2027
Hannover
Hanns-Lilje-Haus

 

Einsamkeit – Schicksal und Gefährtin
Die vielen Gesichter der Einsamkeit aus pastoralpsychologischer Sicht

In unserer pluralen Gesellschaft ist Einsamkeit ein drängendes Thema. Die
Menschen werden immer älter. Die jungen Erwachsenen müssen beruflich flexibel
sein und die, die bei uns eine neue Heimat suchen, fühlen sich entwurzelt. Säkulare,
politische und kirchliche Einrichtungen machen sich deshalb zunehmend Gedanken
darüber, wie sie Menschen miteinander in Beziehung bringen können.
Einsamkeit kann so dramatisch sein, dass es als körperlicher Schmerz
wahrgenommen wird. Und es macht den Einzelnen verführbar für politische und
geistliche Strömungen, die mit einem Erstarken des Wir-Gefühls arbeiten.
Auf der Tagung wollen wir darüber nachdenken, wie wir die eigene existentielle
Einsamkeit, die zu unserer Biographie dazugehört, nutzen können, um persönliche
und spirituelle Entwicklung zu bestärken. Und wir wollen herausarbeiten, wie wir als
Seelsorgende Menschen unterstützen können, die durch eine unerwartete,
schicksalhafte Herausforderung in ihrem Leben aus der Einsamkeit nicht mehr
herausfinden.
Gemeinsam werden wir eine breite Materialsammlung erarbeiten, spannende
theoretische Erkenntnisse vermitteln und am Beispiel einer Caring Community in
Hamburg erfahren, wie wir das Thema Einsamkeit in unserem Alltag als
Seelsorgerin oder Seelsorger ganz konkret angehen können.
Es freuen sich auf Euch
Franzis Cramer, Claudia Weiler und Sonja Domröse

Referentin
Pastorin Melanie Kirschstein
Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein
Fachstelle ÄlterWerden
Seelsorge, Spiritualität, Projekte im Quartier
Melanie Kirschstein ist Pastorin im Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-
West/Südholstein, Mitarbeiterin der Fachstelle ÄlterWerden und zuständig für
Ausbildung und Entwicklung sozialraumorientierter Seelsorge im Projekt
„ZusammenWir!“ Zudem ausgebildet in Körperorientierter Seelsorge (KS),
Traumaberatung und Geistlicher Begleitung.
ZusammenWir! (www.zusammenwir.de) ist eine Initiative der Evangelischen Kirche
in Hamburg. Sie will lebendige Nachbarschaften, Kooperationen und Netzwerke in
Quartieren bauen, stärken und unterstützen.
In der Epidemie der Einsamkeit will sie neue Wir-Räume schaffen, in denen kreative
Mitmenschlichkeit und tragfähige Gemeinschaften vor Ort entstehen. Durch
vernetzte sozialraumorientierte Seelsorge sollen sogenannte Caring Communities
gegründet werden, die sich füreinander und miteinander engagieren. Melanie
Kirschstein wird Einblicke, Best Practices und Erfahrungswerte ihrer Arbeit mit uns
teilen.

Programm

Sonntag, 17. Januar

bis 18.00 Anreise 

18.00  Abendessen (Mitbringbuffet)

19.30  ​„Wenn sich das Rad des Lebens dreht …“ – Kreative Einstimmung in 
Programm und Thema

Montag, 18. Januar

08.00 Frühstück

09.00  Spiritueller Impuls (Franzis Cramer)

09.15  Einsamkeit verstehen – Zugänge zu individuellen, gesellschaftlichen
und politischen Aspekten (Melanie Kirschstein und
Vorbereitungsgruppe)
(Kaffeepause gegen 11.00 Uhr)

12.30  Mittagessen 

14.30  Kaffeetrinken 

15.00  Mit Einsamkeit umgehen – Erfahrungen und Beispiele aus der Praxis
(Melanie Kirschstein und Beiträge von Teilnehmenden)

18.15 ​Vorstellung der neuen Mitglieder

19.30  Geselliger Abend außer Haus

Dienstag, 19. Januar

08.00 Frühstück

09.00  Spiritueller ​Impuls ​(Claudia Weiler)

09.15  Sektionssitzung 

12.30  Ende der Tagung 

Bitte mit- und einbringen für das Programm:
Am Montag wird Zeit und Gelegenheit sein, Erfahrungen und Praxisbeispiele aus
der eigenen Arbeit zum Umgang mit Einsamkeit vorzustellen. Gerne Eigenes
mitbringen und vorstellen!
Wir möchten auch eine kleine Materialsammlung zum Thema erstellen. Bitte zu
„Einsamkeit und Alleinsein“ Lieder, Gedichte, Bilder oder was Euch dazu einfällt
mitbringen. Wir freuen uns über alle Beiträge!

Tagungsort
Hanns-Lilje-Haus
Knochenhauerstr. 33
30159 Hannover

Tagungsunterkunft
CityHotel Hannover
Limburgerstr. 3
30159 Hannover

Unterkunft / Verpflegung
Die Kosten für die Unterkunft sind im Hotel vor Ort zu begleichen. Die Kosten für die
Verpflegung werden sowohl am Tagungsort bezahlt als auch außer Haus.
Da wir im Tagungshotel eine unterschiedliche und eingeschränkte Zimmerauswahl
haben, entscheidet das Datum der Anmeldung über die Zuteilung der Zimmer
(Doppelzimmer können als Einzelzimmer gebucht werden):
Die Übernachtungskosten für die gesamte Tagung (inklusive Frühstück) belaufen
sich auf:
Einzelzimmer Komfort 175 €
Einzelzimmer  Superior 205 €
Doppelzimmer Komfort 215 €
Doppelzimmer Superior 255 €

Verpflegung im Tagungshaus
25.50 €
 
Wichtig – Organisatorisches
Bei der Anreise bitte erst im Hotel einchecken. Das Hotel liegt 10 Minuten Fußweg
vom Tagungsort entfernt. Die Tagung beginnt dann um 18.00 Uhr im Hanns-Lilje-
Haus mit einem Abendessen am Sonntag: Es gibt ein Mitbring-Buffet. Bitte für sich
selbst und gerne auch zum Teilen mit anderen ein Butterbrot, Gemüse, Obst etc.
mitbringen. Das Mittagessen am Montag nehmen wir zusammen am Tagungsort ein.
Das Abendessen am Montag findet außer Haus statt. Jede Person zahlt selbst.
Am Dienstag endet die Tagung ohne Mittagessen um 12.30 Uhr. Wer mag,
verabredet sich auf der Tagung zu einem Mittagessen mit Anderen im Anschluss.
Die Verpflegung im Tagungshaus ist ohne Getränke gerechnet. Die Kosten hier
liegen bei 3 € je Getränk.

Ansprechpartnerin für die Tagung
Sonja Domröse, sonja.domroese@evlka.de, Weberhaus 15, 49324 Melle, Mobil:
0170/8963400

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt digital über: 
https://www.pastoralpsychologie.de/anmeldungpps
bis spätestens zum 03.12.2026.
Es wird eine automatische Anmeldebestätigung und Rechnung verschickt.
Sie gehen mit Ihrer Anmeldung einen Vertrag mit dem Tagungshaus ein.

Der Teilnahmebeitrag beträgt 150 €.
Die verbindliche Anmeldung wird gültig nach Überweisung des Teilnahmebeitrags
auf das Konto der DGfP bei: 
Evangelische Bank, IBAN DE77 5206 0410 0003 4007 00, 
Verwendungszweck „Sektionstagung PPS 2027“

Stornogebühren
Bei einer schriftlichen Absage Ihrerseits werden Stornogebühren nach den Regeln
der Tagungsstätte fällig. 

Datenschutz
Die personenbezogenen Daten der Teilnehmer:innen werden im Rahmen des
Kongresses entsprechend der gesetzlichen Datenschutzvorschriften verwendet und
dienen ausschließlich dem organisatorischen Gebrauch.
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